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Die Nestle Ernährungsstudie

● So is(s)t Deutschland  ●

Verband der Oecotrophologen
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Project partnersProject partners

Consumer/Shopper
• 10 Fokusgruppen
• 80 In-home Tiefeninterviews

Handel/Shopper
• Store-Checks
• Exit-Interviews
• Experten-Interviews

• 3.848 Interviews
• Face-to-face, in-home
• 16-79 Jahre alt
• National repräsentativ

Study designStudy design

Quali-
tative
Phase

Quanti-
tative
Phase

Die Nestlé Ernährungsstudie
Partner, Herangehensweise, Ausrichtung
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Die Nestle Ernährungsstudie: 
Eckpfeiler und Fahrplan
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Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt

Design

Interpretation/
Synthese

Publikation

Qualitative 
Phase Quantitative Phase

45 46 47 48

Nov ->

- 10 Focusgruppen
- 80 In-home interviews
- verschiedene Zielgruppen - 3848 interviews

- face-to-face, in-home
- 16-79jährige
- repräsentativ national
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Deutschland ‚in Bewegung‘: gesellschaftliche 
Trends verändern das Ernährungsverhalten

Alterung der
Gesellschaft

Entwicklung
der Einkommen Berufstätigkeit

von Frauen
Zunahme

Singles & DINKS

Migration

Mobilität

Multi-optionalität

Veränderte Handels- und
Dienstleistungsstrukturen

Entstrukturierung
des Alltags

Individualisierung
der Lebensstile

Internationalisierung

Auflösung klassischer
Rollenmuster

Beziehungen zwischen
den Generationen
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Die Bausteine der Nestlé Studie nehmen 
die gesellschaftlichen Trends auf

Food Journey (Alltag) & 
Außer-Haus essen

Einstellungen zu 
Ernährung

Lebenssituation/-
phase/Soziodemo. Wertorientierung und 

Persönlichkeitsmerkmale

Einkaufsverhalten 
und Einkaufsstätten

Image versch. 
Nahrungsmittelhersteller

Lebensqualität und 
Gesundheit

Kochen und 
Kochgewohnheiten

Nestlé Food TypesNestlé Shopper Styles
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Faktoren für die 
LEBENSQUALITÄT 

in Deutschland

Gesundheit
Gesunde 
Familie

Schlafen Eigene 
Gesundheit

Energie Aktivität, agil
Sport treiben, 

Fit sein

Gute Luft, Umwelt

Kulturelles 
Angebot

Wir-Zeit, 
Harmonie, Sicherheit

Familie

Partnerschaft
Kinder

Freunde

Materieller Wohlstand

Viel 
Geld

Ausgehen

Schönes 
Haus/Wohnung

Urlaub machen

Beruflicher Erfolg 
und Sicherheit

Einen sicheren Arbeitsplatz

Beruflich erfolgreich

Gutes Essen

Gutes Trinken

Gute Ernährung

Genießen
Sich gesund 

ernähren

Spass, 
Freizeit, Ich-Zeit

Viel Freizeit
Abwechslung Spaß haben

Unabhängig 
sein

Häufigste 
Assoziationsfelder

(Top-of-mind)

Lebensqualität in Deutschland: gesunde 
Ernährung ist nicht top-of-mind

76% der Deutschen sind (sehr) zufrieden mit ihrer Lebensqualität
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Die 7 Nestle Food Types als ‘Spiegel der
Gesellschaft’

Physische Dimension

(Ganzer) Körper, 
Gehirn, Geist

Mund
& Magen

Psychische Dimension

Gestressed
& unreflektiert

Ruhe &
Vielfalt

Food Composit
ion

Gesund & 
wertvoll

Traditionell und 
herzhaft

Gehetzte

Moderne
Multi-
Optionale

Masslose
Leidenschafts-
lose

NestwNestwäärmerrmer

Problem-
bewusste

GesundheitsGesundheits--
idealistenidealisten
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Sozialisierung, Geschlecht und Struktur
der Tagesabläufe als wichtige Faktoren

Mund
& Magen

(Ganzer) Körper, 
Gehirn, Geist

Gestressed
& unreflektiert

Ruhe &
Vielfalt

Gesund & 
wertvoll

Traditionell und 
herzhaft

Männer/Singles
Weniger gebildet
Sozial schwächer

Unstrukturierte
Tagesabläufe

Frauen
Höher gebildet
Kinder i. Hh

Senioren
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Männliche Singles als besondere
Problemgruppe
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Die Food Journey zeigt: entstrukturierte
Tagesabläufe als Hürde für bessere Ernährung

GenussGesundheit Zeit

Zeitdruck

NachtsnackAbendessen
Nachmittags-

snackMittagessen
Vormittags-

snackFrühstück

Ich
vs. Wir

• Überbrückung 
• Schnell & Nebenbei
• Funktional

• Kühlschrank räubern
• Snacks

• Gemeinschaft 
(Familientreff)

• Eher warm

• Verspätetes
Mittagessen

• Nebenbei vs. Ritual

• Zeitfenster 12-16h 
• Zeitlich begrenzt
• Snack, OOH

• Auf die Schnelle
• Jeder für sich
• ÜberspringenVerhalten

Focus auf…

Stimmung

Defizite

• Kalorien
• Schlechtes Gewissen

• Aufwand
• Oft das Gleiche
• Schwer verdaulich

• Eher ‚ungesund‘• Trägheit danach
• Zeitdruck
• Standard

• Zeitdruck
• Ungesund

• Zeitmangel
• Fehlender Appetit

Morgen-"Grauen" "Feier"-Abend

Genuss

/

Ich-Zeit Wir-Zeit

24% der 16-29j.

19% der 16-25j.
31% Gehetzte

41% Masslose
31% Gehetzte
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Wo wird beispielweise gefrühstückt ?

Location TOTAL
Zu Hause 71%
Ganz unterschiedlich / woanders 14%
Gar nicht 14%

Wo wird in Deutschland 
gefrühstückt?

Auswertung nach der Frage: Wie ist das bei Ihnen: 
Frühstücken Sie unter der Woche normalerweise zu 

21% bei Jungen 
(16-29 Jahre)

Davon (alle Befragte):

10% am Arbeitsplatz

3% unterwegs

24% bei Jungen 
(16-29 Jahre)
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Kochen: Paradigmenwechsel ?

35%

27%

31%

39%

13%
24%

13%

7%

16-29 Jährige

7%
3%

50+ jährige
0

100

20

40

60

80

‘alles selbst zubereitet’
‘selbst zubereitet mit Supermarktprodukten’
‘selbst zubereitet mit Kochhilfen’
‘Fertiggerichte, selbst verfeinert’
‘Fertiggerichte erhitzt’

Alles frisch & 
selbstgemacht

Fertiggerichte 
& Kochhilfen

12%

6%

24%

34%

3%

45%

16-29 Jährige

2%4%

66%

4%

50+ Jährige
0

100

20

40

60

80

Nie
1x pro Woche oder seltener
Mehrmals in der Woche
Einmal täglich
Mehrmals täglich

‚Koch-
muffel‘

‚Vielkocher‘

Ich koche selbst:
Für mich ist
‚selbst gekocht‘
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Zusammenfassung

• Ernährung ist ein Spiegelbild der Gesellschaft
• Strukturwandel und Alltagskultur prägen das Ernährungsverhalten
• Die Nestle Ernährungsstudie nimmt diese Strömungen auf und zeichnet ein 
ganzheitliches Bild der Ernährungssituation in Deutschland
• Gute Ernährung ist nur bedingt als Treiber von Lebensqualität im Bewusstsein der 
Verbraucher. Es herrscht ein gewisses Desinteresse am Thema.
• Die Nestle Ernährungstypen zeigen, dass die Einstellung zur eigenen Ernährung 
eine Frage der Sozialisierung ist, der Bildung, des Geschlechts sowie der 
Entstrukturierung der Tagesabläufe
• Beim Thema ‚Kochen‘ deutet sich ein möglicher Paradigmenwechsel an

► Erosion des Stellenwertes guter Ernährung in der Gesellschaft 
► Wo müssen Information, Beratung und Produktangebote der Zukunft ansetzen, 
um Menschen in Ihrer Lebensrealität zu erreichen und zu einer neuen Kultur der 
Ernährung beizutragen ?
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